
Die Iloomüeld Germnnicn 
Loh-einein G Lin-ein Herausgehen 

Lotiites. 

Thetis-a, tin Posvettiil Theater ani 

Mittwoch, den II. März. 
Miiiie lsoketliUz iioiziigltcheg Thea- 

tekItiitt «Ttietiiiii« iiii Veso-still Hin-us 
ter, Mittwoch Bl. März. 

Otto Brüggeinann und Frau von 
iiatie Biizile Mitte tiefaiioen iiiti on- 

fnnqs oekszttoche beinchötnitver inBtooiiis 
stets-. 

Nijchsten Sonntag Niichiiiittog holt 
die ev.-liitti. Trinitsitisxgeiiieiiioe itire 
viertetjiitnliitie Gentniitgvekfuninituiig 
ob. tscoijnuiig 25 Utic- 

Der ikroiieiiiiensin oei ev ltiili. Drei 
fqtnqteiigqenieiiioe two sich iiin Dim- 
nerstiig, oen t. April in der Wohnung 
ver Frau Vean Rotnvek vertan-nicht« s 

Die Heeren sann-S Vater-, Janus 
Renner und Peter Erfinann ueiichictteiii 
ciin Montag inetikecc tsattadunqen tetsi 
tes Vieh nach Oniaha und Sioiix tsitiiF 

Iris Schiiiectuavek, jk·, hcit in Man- 
te’ö Bantiotitmiiotung eine pekinaiiienie 
Stellung angenommen- Diiz bedeuten 
sogleich oiiieiieli.iie deutsche Bedienung. ! 

Wenn Sie jeinats Marie tiioietti s 

Gewicht-s ,, ztietniu« arti-ten haben, to 
witnichkii Sie auch das Spiel zii Mien- 
Jm Pogpiiutt Iheiiteiy Mittwoch Aveno 
oen Bl. Moti. 

Die Damen Frau ff Lilie-value 
Frau Jolsn tsilrobtnnum Frau Aug-ist 
Smlttnann uud Frau Joan Uetersen 
begaben sich lepten Freitag in Wirschafts- 
angelegenbeiten nach Sjaulj Ein-. 

Jm biesigen Dosvital befindet sich 
das unutttndige Sdbnchen der Fannlie 
Adolf Luni-, welche tarzlich luerber ver- 
zog. Wie nur bitter-, befindet sich das 
Kleine ans dein Wege der Besserung. 

Elste illenard, das älteste Tachlerchen 
der Familie Wag. E. titenard zu Wan- 
sa, Ist am Dienstag Abend dnielbst an 

Scharlaebiteber gestorben. Den tiefbe- 
trlibten Eltern unsere herzlichste Teil- 
nahme. 

Jtn hause deg Herkul-Haus Stessens 
sand lthen Sonntag fröhliche Kind- 
tause statt. Es handelte sich utu der erst- 
gebotenen Tochter, welche sich zur 
Freude der Eltern den beiden Brlldern 
beigesellt hatte. 

herrnann Sebade hat die Stadt 
Creigbton verlassen »Und sich cnit seiner 
Familie in der Nähe der Stadt Wall 
Slld Daiata, wieder aus einem litnflich 
erworbene-u Landgut niedergelassen 
Unsere besten Wünsche, Her-nann. 

Jahn Suttstors und Frau kehrten atu 

Montag, ’van Schlegntig, Jorda, wo 

selbst sie der Beerdigung des verstorbe- 
ncu Verm Max Mir-, Vater der Frau 
Jobn Suckstoii. welche daselbst aut les 
ten Freitag stattfand, beiwobnten, zu 
ruck. 

Veraanaenen isonntaa Abend wurde 
Fel. Tina Schmeckdatter von ihren 
Freunden und Freundinnen angenehm 
zu ihrem Wiegenseit überrascht. Seil-it 
die schlechten Wege konnten die junae 
Gesellschaft nicht zurttckltaltett. Mancher- 
lei schöne Gesellschaftgsdiele wurden ver- 
doraesucht, welche kie Abendzeit sehr 
verkürzten 

Frau C. S. Benned wünscht den 
Damen dieser Unmend mitzuteilen, daß 
ireee OstentsröiinuUa von Putzwaren 
Freitag und Samstag dieser Wem 
ltuttttndet anstatt den l» 2. uttd It 

ApriL wie ln iltrer großen Anzeiqe letz- 
ter Woche veröffentlicht wurde. Alto, 
morgen und tiltermorgen, den 2i3. unr- 

27. April. 

Jodn Grohmann Watte lepte Woch- 
das Malbenr. mit seiner Dand in dae 

Zaltnwert seines ,,Cledators« zu gern- 
ten wol-ei ihm mehrere Finuer dedeui 
tend zernueticht wurden. Dr. Atem 
verband die deetepten Glieder und 

Freund Judit. odwottl er die Hand noch 
immer verbunden dat. deiindet ttch wie 
der in ieinetn Geschtttt ale Ketlner. 

Weaen Mannel an Knndtchait tadess 
tittt die Einentttmer des Wandetttllder 
«Itteuterd. arndtiat. das Unternehmen 
auiznaeden und nach stinrtatt turttckin 
tedrem Die Idoitrnte befinden ita- 
ader noch in dem tttebelnde nnd werdet- 
die Otnentttmer ivetter zttrltetteiteesn nnd 
nochmals tde Wust m Bloomiteld ver- 

suchen. 
eirau Mieter Satt-en wurde am Man« 

ma nach Streut ttttu aman weiten-it 
ne itienlteeei in eiotae von Bittender-m 
entsundnnq tm St. Jotendsd Votum-l 
odeetet wurde Ittee ever darin. toll dee 
cderetiten eeiotureied ges-ten tem. 
elean Indien tut oder in einem iede 
ichtpachen sitt-and beneide-n Wir neel 
ten dar Beile dotiert. 

ne leeren-i eine ein are-me Pera-tu 
en est-derer dutl in einem m Hier-mein 
tiiirx .ed.rederttenen Biteaersttesenue un- 

ser eitemrd nnd Kollege Jeder Meiner 
p, inne Witwe-verirrt tiemimet wurde 

see hatten lernen diese-en Wenn tue 

m steile Herden tote-ten nnd Iotees 
trie- Ists Atrttnd Mutter sent erg« 

ndetrvetitnendm Mehrheit ereissetset 
alld. 

Die HerinanngsSitbne beschlossen iir 
ihrer letzten Versainnilunu, am Freitag, 
den lt)·. April einen aewisvnlichen Ball 
anstatt einen Mastenball »in veranstal- 
ten. Das isainite machte es aiisdrrnlich 
verstanden haben, raß nur Herinanngs 
Zahne und deren Familien iu deiiiielx 
ben Zutritt haben werden. Also wer 
ieiii Mitglied ist« tiiiißzn Dante bleiben. 
Diese Regel wird wahrscheinlich zuiiinss 
tia besalat werd ri. 

Eine hübsche Ansichtapostiurte sowie 
Pastanweiiuna sitt Cis-is erhielten mir 

diese Wache von unserem Freunde Wil-- 
helm Schreiber in Sprinaiield, Missou- 
ri, niit kein Austraae, ibni d o ch die 
Bioonsiielb Germania zu sei-den· Wir 
babeii die Gerniania jede Wache piintt- 
lich an ihm abheschntt i no sonnen nicht 
begreifen, wariini er dieselbe nnht er- 

halten hat Wir werd-n uns beim Post- 
nieister erlundigem wo der Daten st at. 

»Besten Dani. 

Aus einein soeben erhaltenen Brief 
ans Darrald, Ond Dutata. ersahreii 
wir, das-i FreundC td Meinen-Z niii 
Familie dartselbst aliiislich einaetressen 
iit nnd iich bereits ans seiner- eiaen War-n 
in der Wabe seines Schivieaeriohness L- 
b- Sieliisa niederaelassen hat« here 
Meinen-s ivtinscht allen, welche ihni bei 
der Lavinia seiner Gitter in den zrachi 
ivauang beliiiflich gewesen waren, ieineu 
Dant abiuitatteir Wir witnschen ihm 
met Gliiit in der neuen Heimat 

Wir haben sämmtliche Viiiber disk 

berühmten englischen Schristitssllerin 
Marie ssarelli aelesen und wir alauben 
unt stieait behaupten ist Mustle daß 
,,Zhelnin« als dusz Meisterstück ibrer 
Arbeiters betrachtet werden tin-i. Die- 
ses Buch wurde druniatisirt iind das 
draniatisirte Weit soll von einer vor- 

itiatichen Iheatertrnppe aiii Mittwoch 
Abend im siiospeshil Theater ansaestihrt 
werden« Wir glauben daß, wenn diese 
Gesellschaft das Spiel einigermaßen unt 
aissilthrt, unsere Leser, welche sich die 
Zeit nehmen und das Spiel sehen, mit 
uns ausrusen werden: isscs war pracht- 
voll. 

Der tttingtainvt zwischen Jan Hinan 
von Lineoln, Nebr» und ist-. clson 

I von Hortingwm welcher gestern Abend 
im Posbeihil Theater ausgefochten 
wurde-, blieb unentichieden. Es war ab- 
geniacht das; J. Stuart den Co. Olion 
in einer Stunde 23 Mal werfen sollte, 
welches ihni jedoch nicht.gelaug, da Ol- 
son verletzt wurde. Olsou wurde das l. 
Mal iu lIt Minuten, daS 2. Mal in 
ll Minuten geworfen, und das lebte 
Mal verletzte er sich beim Zusammen- 
stosz die Lippen. Dr. Kalar wurde zu 
Rate gezogen und souiit blieb der Kampf 
unentschieden. Als Preisrichter sun- 
girte W. H. Vomin 

Frau Elias-mag Petersem Mutter der 
Frau J. O. Lob-nann, welche schon seit 
laugerer Zeit an dltheuruatisziuus leidet, 
wurde aus legten Montag ber sllnibui 
lanzwagen zur Stadt gebracht. Frau 
Loh-traun suhr am Sonntag lzur Woh- 
nungibrer Mutter, welche etwa ts) Mei- 
len nordwest von der Stadt wohnt, und 
sand, dosz die Mutter ichlinun ertranlt 
war, und ihren wirllichen Zustand je- 
denfalls der Kälte nnd schlechten Land- 
straßen und der delilaten Gesundheit 
ihrer Tochter wegen von ihr zurlielg - 

halten hatte. Sie bewog die Mutter, 
mit ihr zur Stadt zu lounnen, uiu in 
ihrem Hause die notwendige Pflege zu 
erhalten. Herr Peterien sah auch ein, 
dair die Mutter auf der Farm die 
Pflege nicht erhalten tann wie bei ihrer 
Tochter. und to wurde beschlossen, den 

Ambulanzwagen zu bestellen. Dr. Ka- 
lor fuhr touiit Montag heraus und 
brachte Mutter und Tochter im Ambri- 

«lanzwagen sur Stadt. Da der Zustand 
ider Frau Petersen jedoch ein solcher 
Zwar, daß die fortwährende Authossung 
ider Aerzte erforderlich war, wurde sie 
ivorlilasig Flur Kalar Orisbital gebracht 
lbin wo sie, so bald wie die Doktoren ess« 
erlauben werden, zur Lohiiiaiiii’icheii 
Wohnung gebracht wird 

i 

e 

Zu minnt-m l 
Vokzilgliche unvetbessekte 320 Acker-, 

Osthulite von Section l7. Lownlbivks 
Wort-, Range 28 Oft. Staate v Counm 
S. D. Vom-mischte ihn-Inland in allen 
Richtung-m Das Land ist ein wenig 
weseniocmiw kann ums tumvm wer- 

den, M mmqsrunh gutes Wasser und 
Gras. Boden-. ich-packt Lehm, il Fuß 
M time Steine am M. Qui dumm 
Lande tot-um 60 OMM Korn zum · 
Mit und com-m Gen-ist im Animus · 

ms erzielt werden. Unmlmm von n- ( 
mm usmiwoviuitem Vorm sit-fischen i 
Wassers uns Imtucltdem Geie. Este-m 
an cum nimm gut-u Winin um- 
Mdt Wit. Zslevhoumdiäduw um 
cis-Was Mo. U Meilen von cum M- 
imdodusamw Puls säumt Besin- 
amumu R M Inn Kauf-I sum-Mut 
krumm ums dum. von m am- 
book sowohl-n and Im III im sen 
m ti Imqu sinkst 

Wang- me a- Mkdstklon 
»Im Pum- Is. k. 

Gn Mut nimm III- sm Im- 
ms um Mit-ums Monds Nimm 
»du ums m »An-m im. 

IV. B· dumm- 

Om ist-km dont- claiwilmi 
Im feist- imimwmu m du xswcs 
sum trug Uc. 

cssimu « slsuhn m Ost-usw« 
Ich- mum Is- mn sann-. 

I Um Ima- Isuu m. 

Uus dem Staate 

Ein Pferdediebstnhl in großem Sivl 
wurde in der Nacht vom Montag zum 
Dienstag leyier Woche von einer Ranch 
nnhe Mektiinan nnd aneniim vecnhi 
Nicht weniger ivie ii0 Pferde nahmen 
vie Diebe mit. 

Ein unbekannter Mann wurde in 
Copenvagem Anteiove Manni, etniocs 

deiaumeiinidem Die Mokoek legten 
die Leiche qui das Geieise der Builhm 
ion Bahn, wo sie wäret iivekfahken 
wurde. Die Behörden baden eine 
strenge Unierinchnim eingeleitet, uin 

die Miikoek zu entdecken- 

lsiiteiii Bericht des Staatssiiberini 
teiideiiteii nach sind zitr Zeit ti,7ts’kk 
Fchnldistrilte ini Staate. Darin iner 

den 5372,t5-t8 Kinder bon llt,(t.-’-i) Leb 
ieiii nnd Lshieiinnen eizogeit. Das 
durchschnittliche tijtonatgtalnr iltr Lehr· r 
iiiid Lkslireiiniieii betiagt yet-R sitt, be- 
tiachtlich iiielir als vor etlichen Iahieik 

In ltrnb Oschnid nah- Treniiiseti 
tiiaiinte die Kirche der Vereinigten Bitt 
der bis ans den lttriino nieder. Tie- 

inikche reist-sie trat-on z« imum im wei- 
Icher mir erkenn Versicherung hatten· W 
winden in dertelben tiirzlich sogenannte 
Betehrniigs Versammlungen abgebil- 

lten, nnd glaubt ninii bei dieter Gele- 
Jgeiiheit in start eiiigeh.iit ivnrde. 
l 

j Jst deti 178 tiigaiieiiialirileii Ne- 
tirasanz iiiiirden iiii Jahre tWtH 28,s 
Jst-US lsuarren angefertigt. Dabei 

Ininrden silj:t,:t-iti Piiind oder litier Ml 
l Tonnen Vlitttertabaet verwendet: Tie 
;iinisten ltigarren iniirden in den Fabri- 
lleiizn L’iiialiii, Grund Island Fre- 
iiiont, Linn-tin Dannng Beatrice-, 
Welt Ponti, Seioard nnd Sild Omahii 
iabrizirt. Diese Angaben niiirden ei- 
nein Bericht eines Biniiensteiiersliljins 
nehiners entnommen- 

Mit deiii Gesicht biichstablich auf dein 
Ofen aiigebriiten sand iiiiiii «’sri-d. Wie- 
te von Fienioiit aiii Sonntag Morgen 
boiiaer Wische-« Sein Gesicht toar 
ibiiitlich sast bis zur tliiteiiiitlichteit, 
verbrannt. Man niiniiit an daß ihn 
ein Herzschlag tias tttalirend er sein 
ksrlthttiiit bei-richtete. Er trat 75 Jah- 
re alt nnd war, soviel inan weist. nie 
verheiratet gewesen. Der Verstorbene 
war eitt Veteran des Biirgertrieges nnd 
wurde seine Beerdigung von der Grand 
Ariny of the ittepiiblie übernommen- 

Wiihrend einer Wandelbilderbari 
stelliing in Wilber ani Samstag Abend 
brach Feuer aus nnd es tain zit einer 
PaniL Zu einer Zeit staiite sich die 
Menge iiin Eingange und nian sltrchtes 
te daß einige zii Tode getranivelt tvitn 
den, aber die Menschen beruhigteii sich 
rechtzeitig uin dies zu verhindern, und 
wurden nur einige Personen leicht ver- 

letzt, Der lisettiiloidiiliii der Viloerniai 
tchirc war iiisiilge der Hive desJ elektri- 
schen Lichtes in der Nahe in Brand ge- 
rathen nnd hatte das Jener verursacht. 
Das Gebäude wurde nur wenig be- 
schadigt. 

Hochal. Bischof Banacum vott Li« 
cotu tvelcher sich augenblicklich in Cum-» 
va besinddt, erhielt kürzlich eitie Entss 
scheidung zu seinem Gunsten in Sa- 
chen de-; Rev. Pattor Mittva von der 
St. VincentssGenieinbe in Seward til 
dem Obergerichte unseres Staates» 
Das Urteil ist eine Bestätigung einer-T 
Urteils des DistrittsGerichlS von Serv- 
ard tsonntt). Dieser Prozeß hängt 
schon seit lt). Jahren in den verschiede— 
nen Gerichten, titid eS handelte sich da- 
rum ob Rev. Murvhh ein Eigentums 
Anrecht habe oder nicht. Der Fall war 

mehrere Male von dem dortigen Di- 
strittiGericht sowie Obergericht abge- 
triesen worden. 

Wie das » Stute Journal« schreibt 
wurde einein Fahrt L chreiner von Ha- 
stings aus folgende Art feine Frau ge 
stoblen. Ein Mann begegnete ihm am 

Freitag und sragte ob er vielleicht einen 
Plan sitr sich urid seine Frau aus einer 
Form annehmen würde, diesen Vor- 
schlag nahm er gerne an da er auster 
Arbeit war. Der Fremde tauste ibni 
ein Bitten nach Bitte Dilt tun die Faun 
und Stellung in Augenschein zu neh 
nirn. Dort angetontnten tannte Nie- 
iuattd den Namen welchen der Mann 
ihm gigtbm lind so blieb thin Nichtel 
ttbitg at· nach Vaninsle zurttitznsahreer 
Wie groß war aber sein Erstaunen ate 
thut mitgeteilt wurde diisi teitte Frau 
unt dein Fremden eint utid davon ges 
gangen iet. Raturtichschtvort er sttichs 
teiltche Rache- 

Jede Oauosrott ist daraus bedach« 
tsinttaaien tn erlangen welche sriich und 

tunhltchtnenend stud. Uiiiere Geistern-o 
trennen dietk litgenschitstem st. D. ken- 
nie. truher Lung wroeeriehattdtnng 

Wir hoben eben to gute Kohlen eile 
tote Ihr irgendwo iit der Stadt lauten 
sonnt und untere Preise nnd so nie- 

drig wie die niedrigssin Macht einen 
«- Vittnch bei une. statt-ers Web-tm iso- 

etnlaugt lehr-ichs tmu weben isttna 
ttqitskti Alte Irr-einst gar-trittst 
Styx-est vor obsi Wie-di net 

I. A Winte. Bande-Mk Mitt. 

tttrtte Weide sitt IW Ied- Vieh« 
schauen nnd lautende- Natur« 

»wide- I Wahl-todt ke Visie» 
Inn nennst-. Wehr 

Utauido imme« Wicht altes riet-W wi- 

ssen. Welt-i Wirst Tit-g w 

s. l( l- 0 l( E ’S 
Frühjahr-S anüssidigung 

Neue IHri ilsztlxus—?k!11ziiistt: 
Neue 

Of O ,- O 
. F umahrs - Octdkst 

EchnnnzlI Huncik1s:s, LTIZ HW ist«-I 

l LZD l TJI l TI« 

Ponga Suitings 
Sutin Zlkcsfalincs 

Satin Fortlurds 
m but nwun n Fchmnnnsm »in-s ,I.1-.l»-H« H« 

Reis-du« VIUMLL klcw Zins-s »Hm Liws1«1sls·.x(si. 

l;0khlekldlkxk f()()() 
Fiiihjihts Wafchftoffe 
i M N ist«-Wiss INIIIH mi IXinlmiI, Winkan 

,xttilf!ds3·fk1s»fj klfnjnl)-«.s, 

Jacquaist 
nnd 

Batift S. 

III ru c 

FrjilsfalsrsQMnftcr 
woilc u hluduftoffk 

versehn EHW 
i» n-»:;:«1«-e)s sue-— «--«-s » 

Toil-du-.«cord5 Eiigäiscbc Cambricz 
Pcrcalcn Irisb Dimitich in Chcckis und 

Streifen Nanfooliz Butistc Baumwollcnc 
Rajabs Baumwollcnc Fortlmst und Seidan 
geftrcifte Neuheitcn .;«s.-»».. 

Sirt-) on- summtmlich Linie ju Kultus-umme In M Flsn L, 

H. S. Kloke F- co. 

Dik Fküllfllhks- nnd Zugs-micr- 
Modcu fiir must 

find liegeifternd für Personen, iuelclns gerne 

schön-entlastet tragen. 
Wir bieten ltleider dar, welche tntiiichs 

lich beweisen, was durch liingiiiliriqe Gefall- 
rnng in der Anoflilirnng non Kleidern nnos 

geführt werden listin. Moden nnd Bein- 

ldknnng der Kleider sind tadellos nnd die 

darin enthaltenen Stofin sind dse bestem 

welche die Wollmbrilen fabriziei«eii. 
us« Beodiirtitet nniere Echo-if nitrr 

Kommt herein 
und überzeugt Euch selbst 

Dik Simon Kleider-Handl- im. 
ID· !l’. CicIVcU scssbciitst tun-knot- 


